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Quilt „Maiwind“ 
Größe: 150 x 210 cm 
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Material:  
 
Für die Blöcke:dunkle und ganz helle Reste – davon werden aus beiden Farbgewichtungen jeweils 
800 Quadrate à 5,5 x 5,5 cm geschnitten. 
Weitere helle Reste – davon 500 Quadrate à 6,5 x 6,5 cm schneiden. 
 
Dunkle Reste – davon Streifen à 16,5 x 6,5 cm schneiden, insgesamt braucht man 120 Streifen. 
 
Für das Binding: viele helle Reste zu einem langen Band à ca. 780 x 7 cm zusammen nähen. 
 
Volumenvlies: z.B. Baumwollvlies oder H 640:170 x 230 cm 
Stoff für Rückseite: 170 x 230 cm 
Evt. Sprühkleber zum Befestigen 
 
 
 
Nähen: 
 
Jeweils ein helles und ein dunkles Quadrat 5,5 x 5,5 cm, rechts auf rechts aufeinander stecken. Die 
Diagonale einzeichnen, rechts und links davon füsschen breit absteppen, an der Diagonalen 
durchschneiden und bügeln (NZ in das dunklere Teil). Mit allen 800 Quadraten durchführen. 
Jeweils 4 dieser Quadrate zu einer Windmühle zusammen nähen, dabei darauf achten dass die NZ 
entgegengesetzt liegen. Gut bügeln und evtl. begradigen – Endgröße 6,5 x 6,5 cm. 
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Die Windmühlen- und hellen Quadrate (6,5 x 6,5 cm) wie folgend zu Streifen aneinander nähen 

Hell – Windmühle – Hell 

Windmühle – Hell – Windmühle 

Pro Block werden 2 Streifen Hell–Windmühle–Hell und 1 Streifen Windmühle-Hell-Windmühle 
benötigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Ende sollten sie 100 solcher Blöcke fertig haben. 4 Blöcke für den Rand beiseite legen. 
Für das Top jeweils 8 Blöcke zu einer Reihe verbinden und gut bügeln. Alle 12 Reihen 
untereinander nähen und erneut gut bügeln. 

Für den Rand die Streifen an der 16,5 cm Kante aneinander nähen – je 2 x 24 Streifen und 2 x 
36 Streifen. An den 36er Streifen jeweils rechts und links einen der übrigen Blöcke annähen. 
 
Die kürzeren Streifen oben und unten ans Top nähen, die Längeren rechts und links. 
Erneut sehr gut bügeln! 
Mit Vlies und Rückseitenstoff zu einem Quiltsandwich verbinden und nach Belieben quilten. 
Begradigen und mit dem Binding einfassen. 


